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Informationsblatt für das Schuljahr 2011/12 
 
Unsere Schule ist eine Höhere Anstalt der Lehrer- und Erzieherbildung . Die Ausbildung 
zur Kindergartenpädagogin bzw. zum Kindergartenpädagogen dauert fünf Jahre, schließt mit 
der Reife- und Diplomprüfung für Kindergärten ab und berechtigt die Absolventinnen und 
Absolventen als Kindergartenpädagogin bzw. Kindergartenpädagoge tätig zu sein. Unsere 
Absolventinnen und Absolventen finden schon derzeit ausgezeichnete Berufschancen vor. 
Die Umsetzung des Tiroler Kinderbetreuungsgesetzes 2010 lässt zudem einen vermehrten 
Bedarf an „pädagogischen Fachkräften“ erwarten.   
 
Einladung zu unseren Informationsveranstaltungen im Schuljahr 2010/11 an der Kath. 
Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik, Falkstr.28, 6020 Innsbruck 
 
Donnerstag, 28. Oktober 2010 um 14.00 Uhr 
Donnerstag, 25. November 2010 um 14.00 Uhr 
Freitag, 17. Dezember 2010 um 14.00 Uhr 
 
Im Anschluss an jede Informationsveranstaltungen gibt es die Möglichkeit eines persönlichen 
Anmeldegespräches. Dazu stehen Ihnen die Schulleiterin bzw. deren StellvertreterInnen 
nach telefonischer Voranmeldung (0512-58 31 16) gerne zur Verfügung.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie am „Tag der offenen Tür“ , der für das kommende 
Schuljahr am Mittwoch, 12. Jänner 2011, von 10.00 Uhr bis ca. 12.30 Uhr  angesetzt ist.  
Wir laden recht herzlich dazu ein! 
 

I) Allgemeine Informationen zur Ausbildung  
 
Schulerhalter  ist der Schulverein der Barmherzigen Schwestern. Der Beitrag zum 
Sachaufwand (Schulgeld) beträgt derzeit € 95,00 (11 Monate). 
 
Der besonderer Schwerpunkt unserer Schule lautet „Integration“, was so viel bedeutet 
wie „Es ist normal, verschieden zu sein“ und betrifft die Bereiche Religion, Kultur, Pädagogik 
und Didaktik. 
 
Ausbildungszweige 
Ab dem ersten Jahrgang gibt es wahlweise zwei Ausbildungszweige: 
 
a) Klassische Ausbildung 
Im klassischen  Ausbildungszweig gibt es ab der dritten Klasse die Möglichkeit zum Besuch 
der Zusatzausbildung Hortpädagogik oder des Freigegenstandsbereiches Früherziehung. 
(siehe weiter unten). Die Zusatzausbildungen erhöhen die Berufschancen.  
 
b) Internationale Ausbildung 
Zusätzlich zu den Gegenständen der klassischen Ausbildung kommen als schulautonom 
geführte Unterrichtsgegenstände dazu:  

• Zweite Lebende Fremdsprache (derzeit Italienisch) ab der ersten Klasse,  
• Internationale Kommunikation,  
• Migrantensprache  
• Möglichkeit eines Auslandspraktikums in der vierten Klasse 
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Zusatzausbildung Hortpädagogik bzw. Wahl des Freige genstandsbereichs 
„Früherziehung“ 
Alle  Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, am Ende der zweiten Klasse 
zusätzlich zur klassischen Ausbildung entweder Hortpädagogik oder Früherziehung zu 
wählen. Diese Möglichkeit der Wahl haben auch die Schülerinnen und Schüler des 
internationalen Zweiges. Allerdings muss die Entscheidung getroffen werden, ob die 
Schülerin / der Schüler im internationalen Zweig verbleibt oder in den klassischen Zweig 
überwechselt.  
 
Die beiliegenden Stundentafeln  geben einen Überblick über Unterrichtsgegenstände und 
Anzahl der Wochenstunden. 
 
Folgende Grafik soll der Übersicht dienen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab der 3. Klasse: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

II) Spezielle Informationen 
 
Die praktische Ausbildung  unserer Schülerinnen und Schüler erfolgt im angeschlossenen 
Übungskindergarten, Übungshort und in der Kinderkrippe unseres Schulerhalters. Speziell 
ausgewählte Besuchskindergärten erweitern unser Angebot an Praxisstätten. 
 
Instrumentalausbildung  – Schülerinnen und Schüler erlernen bzw. vertiefen an der 
Bildungsanstalt Fertigkeiten für ein Instrument. 
Ab der ersten Klasse kann Gitarre, Klavier oder Akkordeon erlernt bzw. vertieft werden. Ab 
der zweiten Klasse werden zusätzlich Block- und Altflöte, Querflöte oder Violine angeboten. 
 
Projektwochen  werden lt. Lehrplan unter besonderer Berücksichtigung der 
berufspraktischen Anteile durchgeführt. Derzeit sind dies:    
1. Klasse – Wintersportwoche 
2. Klasse – Sommersportwoche 
3. Klasse – Londonwoche 
4. Klasse – Wienwoche.  
 
Unsere religiösen Angebote  werden im Hinblick auf die Wertevermittlung durch  
Orientierungstage, Gestaltung von Gottesdiensten, Auseinandersetzung mit anderen 
Religionen abgedeckt und sind ein fester Bestandteil unseres Schulalltags. 

 
Klassischer Zweig 

Internationaler Zweig 
Zweite Lebende Fremdsprache, 
Internationale Kommunikation 

 

Möglichkeit der Wahl der 
Zusatzausbildung Hortpädagogik 
oder des Freigegenstandsbereichs 
„Früher ziehung“ 

Verbleib im internationalen Zweig 
Neue Unterrichtsgegenstände in der 4. 
Klasse: Migrantensprache,  
Möglichkeit eines Auslandspraktikums  
 

 
Klassischer Zweig 

Internationaler Zweig 
Zweite Lebende Fremdsprache, 
Internationale Kommunikation 

 

 
Klassischer Zweig 

 
Klassischer Zweig 
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III) Aufnahmebedingungen 
 

• Erfolgreicher Abschluss der ersten acht Jahre der allgemeinen Schulpflicht  
(Grundlage ist das Halbjahreszeugnis der 8. Schulstufe) 

• Erfolgreiche Ablegung der Eignungsprüfung 
 

Die Eignungsprüfung für das Schuljahr 2011/12 findet am Montag, den 31. Jänner und 
Dienstag, den 1. Feber 2011 statt und umfasst folgende Bereiche: 

 
• Musikalische Bildbarkeit, insbesondere die Fähigkeit zum Erfassen und 

Nachvollziehen von Rhythmen und Melodien (Singstimme), sowie die 
Voraussetzung für das Erlernen der im Lehrplan vorgesehenen Instrumente 

• Fähigkeit zu schöpferischem Gestalten 
• Körperliche Gewandtheit und Belastbarkeit 
• Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit 
• Schulärztliche Untersuchung zur Feststellung der körperlichen Eignung  
 

Bei einem Befriedigend in Deutsch, Englisch und/oder Mathematik  in der zweiten 
Leistungsgruppe ist ein schriftlicher Teil der Eignungsprüfung im betreffenden Fach 
vorgesehen. Termin: Dienstag 05.07.2011. 
 

IV) Anmeldung 
 

• Persönliches Anmeldegespräch gemeinsam mit Ihrer Tochter / Ihrem Sohn nach 
telefonischer Terminvereinbarung. Bitte bringen Sie folgende Unterlagen zum 
Anmeldegespräch mit:  

• Anmeldeformular und Gesundheitsblatt  
• Geburtsurkunde und Staatsbürgerschaftsnachweis in Kopie 
• Lebenslauf (handgeschrieben) 
• Kopie des Zeugnisses der 7. Schulstufe 
• Beitrag zum Sachaufwand für die Anmeldung zur Eignungsprüfung € 22,-- 

(Einzahlung per Erlagschein oder bar) 
 

V) Studienförderung 
 

• Heimbeihilfe ab der 9. Schulstufe 
• Schulbeihilfe ab der 10. Schulstufe 
• Stipendien des Landes Tirol 
• Fahrtkostenzuschuss des Landes Tirol für Internatsschülerinnen 

 
VI)  Unterkunft – Internate in Innsbruck 

 
Mädchenheim der Scheuchenstuel´schen Stiftung 
Museumstraße 32a, 6020 Innsbruck. Tel. 0512/ 57 18 16  
E-mail: buero@scheuchenstuel.com 
 
Schülerinnenheim der Ursulinen 
Am Gießen 20, 6020 Innsbruck. Tel. 0512/ 22 416-51 
E-mail: ursulinen@tsn.at 
 
Bundesschülerheim Innsbruck 
Weinhartstraße 4, 6020 Innsbruck. Tel. 0512/ 58 71 91 
 
Mädchenheim der Pfarre Saggen  (ab der 2. Klasse) 
Sennstraße 5, 6020 Innsbruck. Tel. 0512/ 58 74 32  


